Verbrennen nicht erlaubt!
♠
Tipps zur Laubentsorgung!
    ♠

So schön der Herbst auch sein mag, aber, wohin mit den Gartenabfällen, die im Herbst besonders reichlich anfallen? Die Kompostbehälter sind voll, eine grüne Tonne ist nicht vorhanden und das Laub fällt und fällt.

Bevor man den Garten in den Winterschlaf schickt, sollte man ihn zudecken.  Die jetzt reichlich anfallenden Gartenabfälle sind dazu gut geeignet. „Mulchen“ heißt das Zauberwort – das Bedecken des Bodens  mit organischem Material. 

Mulchen wirkt sich positiv auf Boden und Pflanzen aus. Der Boden bleibt länger feucht und locker, Unkraut kann unter der Mulchdecke nicht so schnell auflaufen und das organische Material bietet Regenwürmern und anderen Bodenlebewesen reichlich Nahrung, die in wertvollen Humus und letztlich in Pflanzennährstoffe umgesetzt wird.

Als Alternative bieten Ihnen die Gemeinde und der Abfuhrzweckverband RegioEntsorgung folgende Entsorgungsmöglichkeiten an:

1.) Biotonne 120 l und 240 l

Sie können die Biotonne fernmündlich, schriftlich oder über das Internet bestellen!
Infotelefon RegioEntsorgung: 0800 00 22 3255

                   Abfallberatung Gemeinde: Herr Schwarz – 02423 409 132


      Internet: http://www.regioentsorgung.de/
                   Die Jahresgebühren für die Biotonne betragen zzt 94,25 € für das 120-l-Gefäß und


      144,16 € für das 240-l-Gefäß.

2.)  Gartenabfallsack


Die gebührenpflichtigen Papiersäcke fassen 120 l und dürfen ausschließlich bei der Biotonnenabfuhr zur Abholung bereitgestellt werden.
Die Säcke sind zum Preise von 3,50 € je Sack bei folgenden Verkaufsstellen erhältlich:

Langerwehe:
Reisebüro Palm, Hauptstraße 122

   


G. Spielmanns, Hauptstraße 72

Schlich:

E. Imdahl, Weberstraße 20

Heistern:

M Bartz, Hamicher Straße 1

3.) Grünabfuhrcontainer
Standorte:

Langerwehe, hinter der Kulturhalle – Parkplatz Sportstadion/Sporthallen
Schlich, Parkplatz Schmiedestraße (Schützenplatz)

Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender.
Die Anlieferung ist gebührenpflichtig; zzt. 2,00 € je angelieferte Einheit/Sack/Bündel.
Keine Alternative ist das leider vielfach praktizierte Abkippen von Pflanzenabfällen in Feld- und Waldbereichen, auf Wegrändern,  Böschungen, in Gewässern usw. Es handelt sich hierbei eindeutig um unerlaubte Entsorgungen von pflanzlichen Abfällen, die als Ordnungswidrigkeiten mit Verwarnungs- und Bußgeldern geahndet werden können.

Nutzen Sie daher, sofern eine Verwertung im eigenen Garten nicht möglich oder nicht gewünscht wird, die vorgenannten Entsorgungsmöglichkeiten Ihrer gemeindlichen Abfallentsorgung.

Bitte unbedingt beachten: 
Verbrennen von Abfällen ist seit mehreren Jahren nicht mehr erlaubt!

Langerwehe, den 04. November 2008


Der Bürgermeister:


       gez. Löfgen
